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Tag der Apotheke am 7. Juni 2018

Apotheker im Land klären rund um Seniorengesundheit auf und weisen auf die Wichtigkeit des Medikationsplans hin

2. Newsmeldung mit O-Ton Dr. Günther Hanke
Anmoderation:

Zum bundesweiten Tag der Apotheke am 7. Juni klären die Apotheker im Land rund um Seniorengesundheit auf. Ältere Menschen leiden häufig an verschiedenen Erkrankungen und nehmen darum regelmäßig mehrere Medikamente ein. Dr. Günther Hanke, Präsident der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, erklärt, dass neben dem Arzt auch der Apotheker ein besonders wichtiger Ansprechpartner ist, wenn es um die Erstellung eines Medikationsplans geht:
O-Ton Günther Hanke
Ganz einfach indem er – wenn ein Medikationsplan vorhanden wäre, den überprüft. Wenn keiner vorhanden ist, dann sollte der Apotheker einen Medikationsplan erstellen, um dem Patienten zu helfen, welche Arzneimittel er wann einzunehmen hat, in welcher Dosierung. Und vor allen Dingen ganz wichtig: Dass der Patient überhaupt weiß, für was muss er denn das jeweilige Arzneimittel einnehmen. (0:26)

Anmoderation:

Mehr Klarheit für ältere Patienten bei der Medikamenteneinnahme. Ab drei regelmäßig eingenommenen Arzneimitteln sollte ein Medikationsplan vorliegen, damit der Betroffene oder seine Angehörigen den Überblick behalten, so der Hinweis der Landesapothekerkammer zum morgigen Tag der Apotheke. (7.6.2018)


Ansprechpartner:

Landesapothekerverband Baden-Württemberg, Frank Eickmann, 0711 22334 70
Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Stefan Möbius, 0711 99347 50
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1

